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Monatsspruch für August 1966:

Gott hört auf uns, wenn wir nach seinem Willen um etwas bitten.
1. Joh. 5, Vers 14

I! dnih hab idr geJ,ofier. Herr;
hilf, daß idr nidrr zusohanden wed
nodl erviglicü an Spoue.
Das Ltt tah didr: €.tralre ich
n, dciner Treu. rn.in C.tt.

Beren - lvas s.ll da? Nlitunter tackt nß enre leimlj.he
dngst .der eüe tlatzli.lre Danlöetct. Bcter ,es da.n in us?
Die l(lanle.zimmcr hören s,ohl noch viele Cetiere, Ungesissc
liran}!€it lehrt beten Aber nnhcilbar geshse Kr!*h.ft Icer

.. ,.o,-,i. .1..,.1,F \ -h
lhrc l(Iait zü.ehm.n. Wenn wi. sie,och kömten, diese große

- r(unsL der (iDdci: .1as celiet ror .ifm EnNülaJen, ds die
! Last und dcn Kunne. des'I.ges zum Frieden bingt. ALd dic

Knrdcr können dres ja audr Dur, s.langc dß Haus ihres
Lcb-qN n.dr fest. §änile tr.r ceLor8cnlleit und Füs.rge
ün4 waclßen n rt rüder genug .ü dieser Enle her.\
s.l,eu und fljnk yie jun8e nattor, dic dN stelJen md Lügen
hnse Lor dcm tseren lemerr? und scheinr es nns .nnb€trNstcn
Nlcns.hcn nidrr üne.lvndcr. ,als sei au..l, Coti *ohnungslor
qcnorden und ah Lunlelt€n uDse.e ceLctc wie Invaliden üler
die Stlaßen, nrit dcm Ho]znrß von lautd \tentr-Säi,en hinrer
sidr: LieLo Clotr l*enn e. d r sibtt, hör-. ,inil, (wcnn dn
n,asn) md lill mir l,ittc {$enn du kdrnst) i
W j. .- B F trl..-., u ,l ,,J
.larxü anlege.. Und wcNoD uns auf do Fh.It vor C.LL nL,
$nd nr jcd.m EDglaß Pobl.nc genuq als N.uusgang ert
d(k.n nm dLesc rlu(l,t fortzus€t2eD Dodr, L.ixr *n, dmit
nns geh.lfen w;dl Das S!ü.rhrvorr snsr: Noi tehrt b€EDl Das
rt s..id,tig, ryi. cbcn Slrictrsörler ri.ilriig sind. lD der g.ößr-.n
N.r ni.ft unser Z,jgern 2u End.. Dmn langen *i,n s.l,reio.
rn. lflc Lrst zn den Pr.Lil. cn vcrgeht uns di. Ja. di.s stimmr
s,jron aber, le.,e. wir so bcreD? ,Si.d dtL notgebo-
renen CeLetc ri.ht totgebore.e Kindcr.1€s Clatr-
ber§? \Vcm Fi wie.i€r Ldt L.lonh.n, trab€n wi. unsere
Ccl,.tr'\rlodd lercesen rid.s ist daho sur, d.ß Cor Jc

Erhöru.g u6cres Betes riüt im Eillandendicst beueilrt.
Deo *er ans den Beten cineD Erlörü.g$ne.üaismns ma.tren
$ollte" hätr€ es gdz um senren Snrn gcbradrt. Der Siln des
BeteDs lieet Di.iht ddnl daß uns trNere Wüns.he crfullt wef-
d€n. Der Sinn des Betcns liegr darir, d.ß nir die
Wüns.he Cort arv.rtrauen leiner, Das Deirl dern
sn.h: Nndr Cottrs WnleD b ren,

Freilidr, wleder bleilt dic Fmge: rver l<ann da nocl beren.
sem jede Bnre ü dicseD ,nadl Gottes \\ilen vorlei üü:
Eine sctrnral: Tür drcint .la ülrjg zu blciben Iür Dser lleren,
Dodr ric öfinet sidr veit. Zum n€nen, rnde.e. Bct.n. Zu
.1e.r Ilctcn, das Lns widerläht. Das zu ü.s gekommcn ist wie
das C.Ler, ,ür dn \ryclt nmslannr': ds VatcruDser. Lrd wle
der Nlarn. ü d.$eD \arnen cs nnt gcleltt v.oden isr: J.Ns,
Er st|t da. ein Nle,seh $i. sü, ünd zügleieh.in tr{envh
:,az ,nl- . ",. -lrP. t,i Lo ,. 'I' 

.'n.,
11ic.io i! den S(hilnheiteD und Unheinli.hhcitcn do \Veh ver-
liorsen |eliegnct als der wa&sdc trIlnvisso, als der gürige
i_othelfer unsorer \tire ntr.1 als d.r. der daran geduldig tcilhat.
Isrda3 niclrtderc.Lr, der Ien6 gelelrh.L nr der l{ittc.ler Welt?
Der Cl€s€lle der Ziilho nDd Sinrler. den s.hiile CreheLe nidi
L,l.nden rnd dcr hört. *.N .tie Aullla|cte! st nm€lrlurd die,
die des I-.scns ud sclleibers nicht kmdig snrl? \r il.s ni.tht
die llr|ijnurg,.lle allenr llcien \anleiIühren istr Tcsn! brnrgt
urs McnsdreD §ledevucnrander ud zu Cott? lst.la ni.trr
dcr Nme, düclr dcr Gott Faunr ge$i r! dudr den senre
Hlns.hah Lci{nnt üLo Nlensdren. dic so vrrzrgt sind? Isr rlr
nrhL die Iiofinung, krift de.e. Ln un dds tigLidE B.or un(l
rn drr t'iedeD htten lörnen und di. uns gesdri.l<t D!d,t
lin lcid€s ülallässig ,u urlicit€n? Die N"äh. Cott$. .Ln: dis
Lcben lröhll.h \e,dor lnljt über BerE.. v.n Sdruld?

\\'n brauüen tru. }ei.e Stadstik der edrörter Gcbete »ehr
fzust€llen, Rmll:fl l<Ür!.n nir selalr-.ren Hinnlcn \rrrr€n,

wN Cott .. L.!t nrd 
^n 

iliue llnenrlege. rvill, \Vir \1isen
nun. drß Gott ms duch beirl-.s Inlllrd,liilll

listor O t teD-Ilanrlol,



Wann sind wir so weit?
Dlc Erxngelisdll-urle.is..I. Kndre nr Ttrürnrgen har st..]r jeLzr

mt Nidrlru& .ler Aufsabe zdse*andL. iie Strnktucr der
lird,li.ir.r Är.bciL insbes..de,e nL d.I Cdncnrden dcr
rcräld€rlen Wirklicllreit anzr!a$.n. Es geht dabei lor alt€n
.tuLn! dal die Cen,einde nidlt Dehr nl krdlrioneller lolkr
liirdrlil:lrer \Veisc anr(ih .tie rlard ,,!ersorgL" rvird. sondern
d,ß lie selLst zn cinor Dissiona.is.| .lirlven Kmlt in dcr snku
la,isi.ri,n Umweh wird. Die hitilrir. zu di.§€I erst€n gldllo
rdr R€I.mbemiiln.gfl ir Thrirnrgcn n.,r nn \Iürz iiber-
iav e.d lns dcr i\litte der S),n..le qelo.nno,. 5i. rvolltc elnc
ncihc lh 1ory€legter n»rlang.ei.lier Rerichtc nler Stm.l und
Entwi.|lung des lnd,li! rn LclicDs niüt nehr nur zur ltenDr-
nis nelrmc.. sordcm darans endlidr Ko.sequen,cr iiir .lio

Das Ergebnis d€. Be.trnnrgen nr drri (ornDisnonen, !.n .]eD€n
€üe nur ius \nj,tthcologon heltan.l, sind r.l ll,esen mu
Reiomvoacl'1iq.n, l)!dn \rer.le! eüe Reihe yn Aucqlnqdl
aufgormncn, .1ic nr m.leren Lan.lesl,irücn dcr DDR clrc.
trlls im vord€rgrnd de. Disln$i.. st.hcD nnd zrm Teil
.1. a ' -.r' 'J I

dalür, nöriaenfalls dn r And.rung der eDrsliedEnde, Kirdre -
geseize i\lijglichk.itrn zu rdrafien, ,,.len riütigcn Plarc. !n
die .l.lrtig. Strllc' zu hnrgen u.l ihn im intdc$. soind sc.l
{trgcr]nüo ,\nfgxb€n von €iDe. nei}rc trldltion€ller FDi.
tn,n n zu eDtlast€n, .lie !.n andedL Gcmcind€gliederD üb€r-
nonrmar \'eden könnten. \lchdrücklidr §L.de enr-. lie$ere
Inn m,tion dcrcenciDdcn dudr den Lxtr.leskndurat nnd dic
ihnr nachgcodllten lnstanzen gelo lert. damit ,.die Cemeindc
glicd.r nr die Lage l€rsetzr \re.der. dn: Posltio! .ler (irch€
gegennber der Cesellsdfft lesse. /n \.c.b.teD . trördidr Leißr
€s Nerter: ,,§ri. snrl der ilbcrz.ugtrng, daß sidr die Cemeinde

gli.dcr r,!h. ik Lisher an de. Cestalt',ns un.erer Gcs.llatult
let€iligen sollt€n. Insl.iondcrc s.llt.n sic si.h an.h DiOr
s.I€rcD. \ eransrotrng in der Clesellsdralt zu nbeme}ren, so-
§cit dics niit unserer .hrndidrer Bhduns zü ,erenr|a(n ist.'

,\ndc.. \'orsdrlsge qelte. de. nenrn dcs Cottc«lierstes. So

rlurdc liir rli. \-en\endnrs .rodcmfr lljljclüLcsct,nng-.n.
sdiidrt€r€r Gottcnllcrnfomcn nnd einc Ülefrrüfung dcr nl
den Kt.heD zn terles.nden EpistelD llidiert. IcrdreDgelinrdc
soiltcr .ötige.f,lls aufgegelen §€rdor, \,enn d€r \ul$a!.l liir
ihr.: \\' crherstell,üg N \lißrerhültii! ztr llrem Nutzen

Ztr .ler g.q.nnittigen B e\ ußtiEirssr Lnn der C-.meitrlen
bz§. .ler Th.ologer \u.de lestgestellt. dnrj n, de. tliningi
,d,-{1 Lnndeslddr. drs Bennritslin d.r Ccmcnnln .o.ih wei,
l,nr su,lsblLlend nnd \olkskirdni.h g.prägt sci, ForaN sltj:!
la$nirür un.1 nxngclnde .\nteilnatrtne .1er Cem€in.leglieder
crgrlt Zr den Reformr.üdrlägen getrörl .laher .lie lorilerüng
nx.h stirk.rcr Üb-.nragunli d€r \litrernnhrorrung lin clrvelne
Z\reige d€s alcmcindcl!:Ler^ an T,aiLJ, und di. Erqänamg d.r
h-.rkö,nnl.hen Clottcsdi.nstc .lur.tr €ine Rcihe §eiterer Gottes
diensri!üEn. sosie di. .\bkfhr \'.n dem hnrzip der Eilzel-
Le.a.sr,lru.gen zugunrn grall.r.r .\bcn.tlcr.lmlungen, rn
dcn.n ,.di-- Bi|el xnsE.lcgt und di€ C.nx.inde nr allen Frag.! \,
und Aufgilre. .les Cem.indclelrcns Lrtoihcl \erden tull . In
Elicli aui .liL' Liinltjge \ufsabe des lhüe4 iüde j-"r^ audl
in dcr thirrlngls.,lrdn L,nd€ssrDnd€ dN rrnrzi! gelLe.d g.niacirt.
der llamr h.bc ri..l,l enre !a$n-. Ce enlL ar ,,Ltdicncn,
son(]em .lie Gem0i.rl.qliedc.,u .in.m sclbstinrdige! .hrnt-
ltlcr Zeugnis nl der \\'clt lähig zr maiücn.

Snrd \n sdr.n so $citl

Gemeinderüstzeit in Falkenburg
von 13. }is 20. TuDi

Sp..lan rudc dnsc Rüstzcit sellant, als §ir ,ilt cinr nDvrr
h.l en€n Freude d! celnrgcn dio vorjährlqe ntrsdrto$en. z!-
nichst wrr nänlich car nidrr ar ehe Seric 1.n Frrizcit.n i1
FalLenburs gedrdrt. ,\bd daDD lutte es uns das H.us inqe-
ta , die E.eiheit. rlle \rir n1 ihm s.nosen und .lle Forsorgr.
die ur nlchr tür sidl beschlagnah;e, drs gcrcsofte .trcDaligc

1,. ..' u.J J',".; n.'
' .,.'r'r. l.'"rl " ^..'B".1 -'.-"r '-- b
Deshnlb sngen §i. besußtr die Pllnurrg rvar rpoDtaLl.
§rer i]s die ninueit n.l1e uuf nns 

^rlam. 
snhcn $ir d!d'

r.l\',r? lh.l ni( h,fP r. sFlre c,inYle
Es lme! .\lrsageD. \rüIrend xn ! sicl'er naren, dn: {nm€]-
dÜgcn würdcn di.r vorh.ndcnen l'litze w.il üleüteig€n. K.inc

ln, beitiinrren nrr ledcnldr. ai(i \i.(h.«,1 rlfl 7r nrx,r. §,.-
lei nan |rl,esrh, d,ß jr dis Leben zn ]laDs. alLlL ehris k.sret
md uil nr Fdlienbnlg veNöhnt ireden Sie ,erlrmmtcr

Is m.hricn s r ZF.ilel. ob nicht das firerna zu ansprktr$oll
s.l urd .n, cinfddr.r.s L.kamüii.ücr a.'\y.s.n *inc. \\:it
waren lLol,, diß en Ende .u.j, d.s Theüa:_,,(l!s HelligeAl,end-
mrll, dis sahameDr der ErDh€ir" anstna.L Lnd z.s.
Dr-" SdNüzsele. brhielt€rl nidrl .-.clrr. \h wir nr nnseren B$
stiegeD ünd Dadl enrer Fah uDt€r Reliels.haNm ins gxsilidrc
Haus €iuogen, $d j.dd verlü-sbae Platz beselzt, nnd Pfth
md rh.ma wrr.n g.r.dc reüt, Hcrrlidr.s Wettcr reß.lreu.lne
n 'ließln!, ii. l-a^er du.kler Sd[tLen.
ts kun cl,cn ga,, üd.ß Stltt sdN.äz salEr lrir zu gtrl.r
Letzt alle &tl Den selren l,iben \'i. so yiele nnd s. sdröne.
tietrote Er.lleeren be\Ludert, eeemtet, q.sänlert, €ntniclt,

^,r,." UF' '.-,.'nlr i".n. h ..iii .\-.;.ü iJ g. i u ,1"
Ionnte sich lrier sdradlos hahen, aber elei sah es so a$, .ls
or . J. c".,. ... ., td - 'o_ \- "/.. I'1,. "- 'rh, 

(r' 'l', rr -'' ..hr
zeisten hier. daß lrel jügendli.he Seh.fe.skrirft nodl rorhrn-

dcn s.r u..1 lrleiD,nd€r loDr eüzEln€n Deh. geleislet rurde
als zr Hause im cisenrrr H.,d,
S.l.h erne Füstzcit hat ihrfn \1..t dur.ih.us ücht nu ln ilnem'fh.ma uud sen,er E.iibellunE. mxlern im ErleLcr dcs Zn
samüe.\eins. mdl dem n» ai;de sn us rlle rehnen. NI..
s.ll sidr jn bei solclrr Gdcgcnhcit lulcnundo cinstcllen cn!
an.ler hcllin n,in,n'arde. r;den ünd eüande. Freülr nkdFL

aber au.| die (irdre lest€hetr l.trrcn mit i][€n SdN:i&€n
und nir ihr€n C.hetuni$.n. Sonst ld)t n,r. j! luf dom tsod.n \./
der (irdrc nidrt !'ln:niuder. sonrl€rn nn.Ier sicl nartr lFr
kiimnnid'cr irbnrc bei ilrl ein. solcrn urd so olt man sie
lräuüt. Lü.he nt-xLd ,rcrt .nnrrL enre Cen,enßdruft. dlc
nnt.r d.r L.itung d.s lledn sieLlj \reil n1 itrr Nlen!.h-.n !e.
3driede"er $'es€nsarr si.h .in.r .nr;qcr Leltün€ anltrtrint
haben und einer ddn ardeen WEgsause gevorden ist, des
hxl! kann in ilrr urd durdt sic audl rtsas gesdrhen.
ln diesr l'riz.lt rnrd r ga.z neue SeiteD an d€r kiil,e alf
.gcg$gm, !:rid dns Lar merl\ijl.1ig.Fci* mit Salxr zu tun
\\'ir kanEn alle ein Sxlatl.et mlt dc. so uu,eiltlidr hcllgrün
ledlterden Körtcn, dn, si'or En rutr mr.l,e dut' dir O
nnng. iD dcr sie snl, üns zu präsentiorln pfegeD. Lrnd $i.
halh wohl :"ü atu'Dnhts .laqcgcn, cin.r sol.h€n Salxt zr

gni znL.reit.t luf den Tis.tr kommt: dcshall)
nrrtTnrr §n a (il, .lns -\D.ebot- zusaitzlich Salxt zn errrt€n Lnd
liü dls Alendbr.r herzu;i.hlol. .\bo lils rs v, 1'.it n.r. dä0
--r lon eüer i! Hcrz und Seele g€ehteD ceDleils.rhnh !e.
sDeist nerdd korDtFl Wi-- riele \töqlidrliolt€n cibt cs .h d€n
Sälat a1$asdre., zu enthlsttem, zu oniliDrr.nl SolL nu dcvurt
srii.e Kern geDomn.n nrrd.nl \\:! liejl| die Crenze z$ischen
ncf -enipßf,r.n Dxl dm !nwn!»d-.Ln.l€n Blärrern? Und *ie
soll är,r Salrt dst gervinzi ünd angeridlt.t scrdon:i \lxn rcr
nahm neLenhe., müd€stens lüD1 rcrsdicd.nc \toinunget
$:iren dabei rcselrnßiq roftr.t.n \ylrde aler was nucht
d,s süor nusl rm Abe;d stund darn de.s.lit iuf.le.ü Tisdr.
üd,lidr, sdru.Illft und gesü.lheilslörd€ind, mit i /iücn
(räurern rn.l Escnz.n qc\rürzt. Enr \\lrLn.].:r, tnDD ru! nLrr
sagcnr ldscsscn rrircn .llc Dis!rt.. $ ryrl.l., gog6sen.



Enr Uim.l..l \\'ie \i€le \l.innns(n gil)r -'\ niLliL rn.ler'l'l,eo
losie bFnn Sdnnadihilhn!(t,en dcs tlil€l\!.rts \tir Fürdcn \o!
v,klre» \loinurrgcn iile.hnupl nidrts . ahrerr. \'e.n ni.hr rli.
a,rnnr lHniihl $ären. d.Jl ias \\'on unrer die Leute konmt
nnd.1äß a ih.en rlm..lt u.lrol,ltL,r. schme.leL nnd vher.
11ic l.en.dli.L der Hcn ist iie"erSlrndrL.zlchtslcliri.ht !u
.,,'I t- _ I 't, ''' - n,.. ". ,'
-le.,lPiL llem l^ I- \\,.D \\
satt zn nlhe,r lleibt .lali.i lnnrer C.Lles Sr.h.: anlrrag.rl
rlicrläßtduN ud ts l,:i.!r el dxvDn rL. 1,1, trn.l ni. I'r

So hat snll dre Urxtll r{l,Jt \.\ Txlza ,nr Aülgrle grnr!(lrr
lrtn!. he.l.ri{|.r \len nr.n z! rrlr|eile! nDd hrrroza-
Lelrer. sondi:Ln B. e^dr.ir .L.r^sLelletr lr.im I.|-'d nit
r..l unter .1.f, \\'.tr| .1er Sdlilt Olnohl hic, Ehr dre Fülle'
nL dcr cni,elne tsrd.r nird iuf(t rur snrl n€nn dic Lirud€F
dratt y'lbsl .1.r.n 1.lii. lltr,L,1as lr.t gi,nnt ud rel(lrr' D.!
h!ll, L€ill 5 m ,in,.r, Ceb.l le1 der Schrlltl.n,ng, dxs nn,
lr l; erltstand.r l\l: \1.!r Dt nrr dls Brot de. Sdr.ift Lr r!1,

tennc idi Dnh r.h.! nb.r ir ln\ser i.h Dich k.nn. d.*o mehr
f ill i.h DL.h krnfrnl.Jn.r lrC nicht rnelrr allenr nl der Rn E

.les tsrdrst.bcn\. nüdE[ n d.r lirlil.ung der \\!rlliJ,]ert.
.\ -' n ,,J. L '''\1.'r
§ir znsunrmgek.mmrr !nrd. nm nts qcRnram ru siürli.D

nn nminsen.le! snm. h di.s.r F(i,. \.r nn Zuranm.rr
l,ms rit.1.n lll(fri r:r::i Snllred€n seh 1i€l dic Rcrle. \\'ir
l,rbir r"s slelLl,;:n -,,:r TL.nu loim Sil.t !rd L{:l den Er.l-
L,(r.tr ncbenher !rxr!.:1.1 !rD.,, ri. dlnn nd \.Drttlg,t
lmnen, nm, nl (ri. r,: iler l..Jer.nzu{rcn :it/en(]. ans
der tsiLd ]illnrln z! !e\:!r.r üie. drs Srlnm€nt de!v rlt"-. ,1.u hirr.n (,r:innd n,or entsdl.rdunlc \o.ubert
s.L.iltel nir \nr.r L.l.:: trfder und eirl jed-.r , ler uis nollt.l

1.
I -.., 1::\'"

ll, du hi.l emen n.li.n \\'rg 1fr lir ab-.r er gilt üni &ll
benles. r.tn'Lf: ufl lrlsi,i!he. Ii(t 2ur \\'egzehrDg.

\\n hali.r dcli,!Ll) zünü.hit qanz xllgomonr lon tlrot n.rl \\'€m
.r6ifudr€n urd .:rni'..r s.:iiurt. drJi rllc BiLcL ru.h D .\lto,
i€stmcnt rrit l,ir(],:t., {d,tuLt \.n benlrm nricht nnrl lür
10 .s,, d$Ier dün \leinh; xns tlc,, lesta snriel nx,hr
solLren rir es tun dr. \lr l]rDi ud \\ enl .li C.tlesgxlr dei
Sdra|f.r nn.l d.i r',lf..r x.nhcn. \\'lr laro.lic ALeril-
nnhlsL.ilrt. nrd (i:: \l;l,trn,ger ,les nflstels Plnl,r, [rr
hltr(n !le. nL,Ll,:rill. F,etr.le xm J.hxnneser xnq€lnun. dar
r.dr ,\laümhl rLLrr.lt rber dalrr ur vr rGtrihrllrt{,.
srn.ht. Jrn !r.t un.l \\.lnnurdrr. nL dtr Cl.irlnrlsrede r.m
\\:.nr(o.li !n(l 1,, (lrr (,.r[nlr|C \o. de. Ful§a{hnng isi
innn.r lDi qle,d,e. d,e nede: !.n .1.D. Fxs d.r Hcr gerin
lLit und tui xr nri zrun L.L.D zu trrh.ltcr und a Leb:n
zu erhrli§, t':: l,rt r:,it .nnD Oller leg.nneD. trnd dxs ,,t\n
cn.il, \iril unr il! Lelrn$lelse b€glciteD liis zur l-.lzl€D
liemzuc E; hol xnj dx!.I g$iß ni.hl f.i.ht. den aredDken
.1es Oplori d.r ir ri.r ßlLol ah €hvas i.doünann \'ertrdn\
1oünrg(n-t/t \irrl. rti r':ginglilL ,u !,ädr..r alrcr vir |.-
grill.r nndr.rhd l.trhl. diß rlr rom OLrl.J Clirlsti leber §n

v LLnl,, rll L 1l m n-. L. 11.
nr D!rrll,n.L.lt trrtrLü,,,ir

\lrpr.ter \.r.t,.l,r.tr tx. a..L Lpi .l.nr crrl,nt.r aili di!
Hrilig,, .l]i.(nuil l:i SiL.d","t rlpr Ei.lieit l;t, .bn.irl
!*Llrndl rLie .l,inljlhe! Cru!!.D die Taule .ls Z€i.h.n d.r
Eidhe .ns.hen nnd s r li.im l1l. r\licndmdrl trc,lrn. \r!
s.nd §l il(ll li (ir(l,r llrc, Enit,eir so Leuußl \ie brnr
H.iLigrn \hhl U n lub.D sre nn r.rgxDgur.n ldrr dni \\irtLe
mft ;,nu -\licn.inülJ.i.r lI d.r l.tri,rerLtlilapelLe abqr
!.hl.s$nr nonL §n nn rildt'to, Jrlrr \ i-.der nrd, Falk€n|us
grlcr s.lltcn, ne.d.r {ir enir yergrölltnr Krldl. \Dr1inde.,
Das E,leJmis iLer nn Clntrler in Cliinh cnrc tnrlnlt utr
hil.len rü1.1 nl i]t rer.hlj.he |eß.rgung iür dE. Lelen$\eg ur
{ . ", D o. .. d - ,, --,, l.:,, ,,: ','' .,j i,
Ikvetr di.tlü. Sle hiLen nns lrol, lenrid,L

ln\parnnmg .1er Jinrgdlr ^r 'crnel,.n nn.1 mt ihren ttxt zn

r..\l lmllz,,- J" "1.I, r. gtrm ,,,...
.\: ,J - i -"r

-".1.'-."''1"n.rk.n (13ß r..r ihneD di€ses S.hritthrlr.n nidrt nchr ,!
hant. Desl,rlli läl1r €s ihn.n atr(t1so s.l (r tuf dem la"lenden

[! nl erne ErlxLnn,g, J]r !ll. \lerdren nD.h.!. dxß ihrc
C€.la.Io1 nD sD m.lf nL .]ie \-€rÄang€nhcit zuncl§ardc,n,
als sni .nrker. dall ihre SduLte nLcht nn-hr v!^vun seh.n.
Dis wnd (1en llter !.hf,.rzlrift lcmßr, le.n dle lüDgurtr
dinn etfa sis.n: ..Ihr seid ia rin s€sreu .dcr ..Drs kiinrL
ill nidrr Deh.. D$ Lul rlte! \lers.]r.n qo!tr .. \-'h. rls
Nen! dic Elt.n, ihren (nrd.Dr n, der ],rgen.l rLrl ulcqncnl.
F.x(cr lrrt$orren: ..Dat.n rcr"tet,t ilrr n..h ear nid,ts , . '

a, i rlllT nnr l,.llen. us urt.rcinrrrd.r ü LrcLc nfd \1'nl,.F[
7n rcrti:l,cn. Didudl L.nnnt ris CDtt r,,tg-'geD. drll er dl.
Nrii,le.lpr LJrti,lxJN ztr rns |[tt. Zu n.s. die vü nr dcf \eF
sdneden.r G.nera[arer n]tn,!nde. Ielon, nnd die e' "dN.'rlrrl).n. Bnnl€n zrinarder ztr b,u€n.
DaNm sdrt es in nnrcrm ZuslmnenlrL.rr diß tir nns nnht
L*lnnrindflr ..1.r hcralli$end ub.r.ininrler .l.nke,r' !ord,,n
,l]ß sn rüoinindcr rncehen. Nu s. liiinncn nlr eni:nder rilen
ünd h.l1.r. \\'o der guie Hrt zun Brlel,L *ird. .1a nehtnen dic
vntlr dn: Sirln€ nidlt crnst. D! Linn keine Lirl,c §!d,nr
Iir(] \. der Rat dcr ilteren nißaüt.t r!1 , .l! lenetzar d,e

IunseD dic Fllrre de. \'ät.r.
N,,r in, \'F,h3n,,n ,neimnde. tönn€n di. C.r.rili..en ihur
$:€s Lcmrn,sam sehon. Drr!fr cili, ,,Ernor kornm. denl

. "^.,, r l-
Hlns llgleil Langr

Aus dem Gemeindeleben
! . rl \. - '\ ." o rJ

n: -.
\licr r!. s8 Txhen lii,rregJqer u.l rn, i lrni heedigL,, I -l 1,.,. l.
r^.
Zrii rl.s E.lren \\'.ltki.ges !n.l d€r udrfol.genden rdNer.n

l-l-1i,,.
lF : h I -t e!,e J ll r

n dcr Gcm.n,ic berütist. di. junger, \l:id.l'en gesinnnell. .hr
!ün.11 rfn ci.h seihxrt nrrd dlo Krulietr g€treuli.h lesudrt.
$enn rn rtrrer hcntc l,i.r qe.l€nlier Lu \rir r! nrit ci.on unl
, rl,f-pr \t:.,t a.r Drnlbnik€it ün.l hollo. dlcsen DlnL xrin.]l
d!d; ce,,(.nrleqlied a|soDmm,D 1u lrtrb... Der Heu la"s.

Unsere Gottesdienste
(Pr. l,eißt Pledigtt€at)

sonDtäs, 31. Juli - S. Sonntag nnch lrnrihtis

8.00 U]u: Cottesdiensi tr. .lrendrnail
10.00 Uhrr Cotte«lienst

Pr: T.1'oln. I rl 11
(oll!lrr lnr tuae.e cem!ind.)

sonnab€nd, 6. August
i0n0 I l,: §«lr.n!,lrh,lirr . n. Bei.hle

Somra6 7, August 9. Sonntag nadh Trinitatis

I00 Ltrr: Gottlilenst und lbendnall !a(or Fn.lß
lO.0O Lhr: Cottcsdienst mit {bendra}l P5§tor Nirpoid

Pr.: T rr 11. L la. 1l 25
Iolleite {ü Nlutnr L;tlü Bndl

sonntag, 1:1. Angun 10. soürag nadr Trtuitfltis

S.0o t:hr a.ott.nllcn3t unil \|eldrnrhl P.sior \4rF.ld
10.00 Uhr Gotteiienst l..tor Fu.hs

iPr : 1!.stolg. ta .12 52
K.llpLrp hir \li!sl.n Irn.r I\}.lr

Somtag, 21. Angust 11, So.ntlg n.!h arnrirsris

800 Uh: Cottßdlenst nnd Älenalnlhl lastor Fucls
1000 Uh. Gottesdiensr Plstor Nippold

iPr.: ßömer 9, 30b 5rl
liollekte für eigene Gemeide)

11.40 Uhi Knrl.rgottos.iicnst (1, Kii.ige i1. I nrl

Alt und iung
Tm \'.,ts]{'nl ,n lrül,o i!t rlis Zlsamdr-..lel-.r.ler (len.r!
rn r.n s.lNlerlger q.\.den. Liegl das drran, .lalj .lt ur.i
lnns zr lrenis.\drrns l orenrand.r haLdL.'lrühcr l,Lrc. o1t
ühu. Gonctutioncn utcr !i.cm Da.| Die \':ir-.r linnnt.r
dle arlEi§\.eli de. Silltr( nnd Enk.l x$ ere€ner Erlatrunr.

"'n
lprrn. iit .lip \1'pli ilpr \r.lreir , ri de§ Bp,,,Ip{ Ir. n ?rarni.

",..t,.i,,neistens l.enrl. DirlLr(i, rnd es detr .:ilteren an.rl, !l\rer. dre



(Pi: Jesajä 2e, 18 ,:l
(.ll.k1.r liir ÄnßeF i\rir(l.f
im nahDr(tr d.s Luth. urcltbuDd€sl

11.30 Uhr Kiülergott$dl.nst (2. König€ 2, I 15)

SonnaLend,,9. septenbcr
1000 Uhr Ir.dr€nsdrdlar.lad\r u. Beirl,te P, S(lnieidelrnll

SoutaE, 4. Septcmber - 13. Sonntag nrah Trinilatis
Psdln 74. I -i7, 21, 92 a

800 Uhr: Cotedienst nnd ALcndm.hl Pastor \iFpol(l
10.00 UllI: Cottes.licnst mlt AbeldDraIl I. Sdrn€i.leFind

(Pl i ADost.,lg. 6, r 7

liollekte lü d,e Inncrc Mission)

11,30 Uhr: KnidergorFii.n* (r. Kö.ige ;. I 2i)

lvoahetuihl!ßtudaclt:

leden SonnAbend, 18 Uhr, i. der Tauflllelle aüer sonn'
lbend, 6 Augüst und 3. Seprenber 20 Ulr ln der l(ücbc

Wiederbesinn ilo Nlonta.ss Bibelstunrlc .o Nro,t!g, denr
15. 8., 20 Uhr, -\n der I-utherkirdle 12 - \vir l€ser dcn

Sonnlag, ,8. August - 12. SonntaS mdh Trinitatis - Psalm 70

800 Ulrr: Co$esdienst ud Äbenrlnabl L §üneide$ild

1000 Uhr: Gottcsdicnst

\V P -r .-a ' d. rl .,v od . P'- "ls '- a'a \". . I' J"
1r 8. 2t, Uhr, Callr .tr 1r \

Veranstaltungen
lim Gemeindehaus, wen! nicht udex vemerlt)

ännerLrcis: Ferlenrrdße

Frruenkreise: Feri€nlause

UiillrrlsPi:: T, i. .,u p

l'eieralr.ndkei,: I-.rienrause
I<irahenchor: Wi€.lcrbcginn am Diensrag, .1em 23. S., 20 Ulr,

Ar do lrthdkirdre 12

Enilerch6rc: uic.lcrbegnnr aü DoDnerstas, d€m 25. 8.
15.30 Ulr nDd 17.00 Uhr

Pos,ümnahor: Jeden Dierstrg, ,0 Uhr, rnd'enk€ller
Berufsüitigenloeis: Jeden Dön .ßtag, 90 uhr An der L!!her-

rreitäg!laei5: I"den r.e:Lrg. I930 | l.r
(on{imiüt€nkreisr \l'iederhelim am Djcnstag, d.", rlr A

19ilo Irhr ln d.r lrrtl.rLinrh. 11

lugendarbeihgemeinshalt: \ad, \'ereinbrtuns, nonrcss,
l0 Lrhr, TügeDdraum, 

^D 
der Lnthe*ildre 12

Knrderkreis: $ilcrl.rlrsn,n an Nlinso.i,, de li. E.. 1; Uhr

JBngsclar: lviedenregnD am \litt*o.h, d€rn 17 8.. 16 Uhr

JuDgschar (Iü Jungcn): \\'i0.lcrlcgnn, .m N{ith'o.h. den, 17. 8..
18 UhI

(onErn,nda'iunB.hrr (tür u:idi}en):'i. . b,L,'.,...
\lI it ts o.h, d.Dr 17. 8., 1t.10 Lrhr, A! dd Lnd,.rlir.!,c ll

Chistliche l'fadfiDderstraiir \Ii.d.rbcljnn aD Do..errras,
rl.m rr s r?:0 lrl" nn Kl.l,."L:llP,

Wöllhrgc (lür 1] 1oiührige lrnq.n: lxiederb€qi.. arn \llll
*..h..len 17. E., li,l0 .l! LIhr. Kndr€nltell€.

ljtang.lisdre yäd&enptadllniler, \iied-.rltgnf , arn \Iont.q
(ldn 15 4.. 15.30 Uhr

$ichtcl: Uiederlosnm xm DDnrüstag, drD lS 8.. l5..ouhr
Bl,u€s (ieDz: I€den Freltag, 20 Uhr, ,\n der Lrttr-"rtiröe Ll

Freud und Leid aus der Gemelnde
Gebubtage unseq Iicbcn Alten

\. 1IH,"D.. \.1. l" rr'rr,c "... i. \.e...
I Lu .- r oJ o'. T.ts,lLo 1".. D -' o: l. .. 

' 
.-

10. Äugust Her nurblf Beste..\n der Sbansiede 12, 61JaI.e.
10. .\ugnst Her Heinrj.h Rh.he, Ilal,n;nstr. 28, 82 i,hre.

- 11. Angusr llen Lonis §rcrtmeister, Ileise rt.. li 8t IalD!
-1" .. .J".. 5.t,n,.. r",r -1 B. ,rj l"'. ". uB .r H1 \\ lm,,' m. :l n. t_ btl,','-

ll. Aüe;usr llen F;edn.h \'lotens, Hahnenstr. l, 80 ialre.l.] Aulut He.r Ad,n S(l,nridt Sdranfelder §t.. 22, 9l lahrc.
17, Änsnst Frau Luise \Ia.Icn!en. llahncNtr. 3, 80 Jahrc.
41. Au$rt Hf l\'ilhclr S.{niireJ. SüneidcrLerg 11, 86 JaI

re. -- sl. August Ftuu \. §olf, Sclanfelde. St . jl5 C. 67 Jd,re
Lnl,. den Hp"n. 

'tu.in" 
.*eh. und \ereiß nnhq $ä. n Jir

Cur-. sPtan h,ll " Pqlm lul, 2

In dcr Zc,t Yon 13. lMi bis 15. Juli
emplingen di. hcilige Taufe:

h3 . "n F' .J . [ '0. \'..,n.- \ 'Ä. \"' ' rn-i'r--i _t - \ 01 ". I 3.". \t".. t- , .. _i. I ,s
\Iidiael Gery. Sdrulz, Scheiderberg i
..Wü das Reidr Gottes nichr cmDlängr §i€ ein l{indlein. der
rvird nicüt hin.inhommen, M,rtns I0. li

wurden kn hliih gebaut:

TankulJt Tö.g Nlidrael Bmndt, Hrmlurs, Lit, Lindemnn-
Weg 5., nnd dle laLfnännisdrc Ängrstallte lnge Tnnoselt.
Panlstr, 20, Manrer Pete. Bü.],h;1,. n.th,,": 1- B,L"- ..-'
Lol r, nnd die zlinarr(trelf€rin jvlarleD sdrJze, Ens.l
Lostcler Damm 132. Ilsnsclloser L.thar SdrüDeD;n..
NollendoJsh, 2, nnd die Stenoryphth Karnr B.rhe, llngel
Lor,-rDJ - rr, Lr' o.. \',nt e. \\Fnh '.ul.j '..d dj- (,,,d".;',..-, I inn. \:,t' B..tin s_i. srn, -
Nr. 26 28.

,,Iö abei lnd mein Haus $ollcn dem Hentr dienen."
losua 24. 151,

wuden kirahlich bstattet:
''F, n .vrl., ß. .l I rl.- Cl',nd" ',. ..
.I",{'d" \'eP.r 'rBroHr. du ldl'.. LlrP!-.r..ß. o. h. .,,,', r'. ' \.r .r _:l .,,F, H tr,-og r, P, r \n D,,ce-r.;t l,\, , ,u.,,. ia

§ihre Hennr Bürser, ;; Tahrc.. IGiestr. .10. 
- R€trrner

Kurt (rause, 55 Tahre. En+lbostclo DmD 1oll. EI.-
nsu CuoLine Belesdod, E1 ]al,re. Enqdljosteler Dam82
- §ritNri Nlaric lviillcr. 92 Tahre, Sdrlufeld.r Str. 17 -\\'it\re Lnlse De!!e. 88 J.hni, Halte lo1lsrr. t. E],elrau
\nn: Q ,r/ b8 l. F -. r,. \\ I " \1,,1.." "(lnn,.' .o ,- ., :n: tLo. r-r Dü, ro Lhr- -cerr.u.l lIe.fo h, 63 Jalre. Allccsr. 5. - Re!l!€. Ern*

S.jrombers, ?5 Jahre, sdrleiderberg 24. SchL rmüeF
m. .', H,.- 1 ( L' l. 'F. P .. .r. ..
L,:.. H- 'ui 6' T" .d .rF- ., \ '7. \,r
T.Iann, I,lerer, tg l,l,re, Im Nloore s. nentno Rudou !
D.trnst, 79 ]ahre, lplelsri. ljl. Rcnher -{trgust llnll.r
dic.k, El ]ahrc, a;lünderstr 7i. \\Jitse Heüierre llenl
vnm, .18 Iihe, Ar d... Ltrtherklr&e L
,,cotl wird ab*hchen ille Tränen mtr ihren Ausen.,

oflenbduns 7, 17 b

S1.h. sle brmcl,en irgcr,lcn,rf
rler däli.i irt in n!' 'Ni.hr
s,enn ih. §el'er Ätcm na.ht
Nd sie €lns,m sind und r..ino.
Siel. sn: nriiss.n ciD.n flnd€n,
.ier sie sch.n lm Sclweiger Lonn
der. .h dn di. 1\'nnd;-D€nnt.
sd,.n am \Ierl ht. ,n w.rl,nra.n

a;hnlrt .h,. H.r' i.l lrinnrrF le\.n
n'ii de. innen .\!gcl Krali,
n. rie kranli sind nnd s-.n.sc,r?
Sl,,l,. i.,lr nrü.,lrtc rnich lct€llen.
nie €ir Bedrer seni.rr Srfr
H.ilxDd, giL ilnn Lralt zn hell-.n.

Albdlit c.,.r

E elaus segebeD von Pstorlu.hs iD 
^uftassdos 

Kir.nenvoßtand
ifr. Hsnior.r(1..I.1d


